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Haken zum Aufhängen von Fleifchtheilen ,
Geräthfchaften etc .

Fig . 3 Z7 - Fig . 328 - (Fig . 327 ) fehl - Fig . 330 .

paffend, während
der Haken in Fig .
328 fich fehl- gut
zum Aufhängen
von Schlächter -

Geräthfchaften
eignet . Sollen die

Haken beiden
Zwecken , dem
Aufhängen von
Fleifchtheilen und

von Geräthfchaften dienen , fo ift es von Vortheil , eine Form zu Hakenrahmen ,
wählen , welche das Auffpiefsen des Fleifches und ein leichtes n. Gr.

Aufhängen und Abnehmen der fchweren Gegenftände geftattet ,
zugleich aber auch das Abgleiten der leichten Werkzeuge fehr erfchwert . Die Be¬

dingungen erfüllt der Haken in Fig . 329.
Bei diefem kommt es darauf an , dafs die äufserfte Spitze möglich !! horizontal ift , dafs fich daran

ein nur wenig geneigtes Stück anfchliefst , der weitere Theil des Hakens in fanfter Neigung nach abwärts

geht und fich fchliefslich einer Curve anfchmiegt , die nach rückwärts rafch auffteigt . Die horizontale

Spitze foll das Einftecken des Hakens in den aufzuhängenden Gegenftand und die fanfte Schräge das Herab¬

nehmen deffelben durch einfaches Vorfchieben erleichtern . Die Höhendifferenz zwifchen der Spitze und

dem tiefften Punkte des Hakens darf nicht zu gering lein , damit das daran hängende leichte Werkzeug

immerhin noch beträchtlich gehoben werden mufs , ehe daffelbe vom Haken gleitet .

Die Ringe im Fufsboden des Grofsvieh- Schlachthaufes , an welche das Schlacht¬
vieh angebunden und beim Todesftreich niedergezogen wird , beftehen aus Schmiede-

eifen und find in der Regel an
einem Quader befeftigt , welcher
in den Fufsboden des Schlacht -
haufes eingelaffen ift . Quader von
30 cm Seitenlänge und 20 cm Höhe
erfüllen dann ihren Zweck , wenn
diefelben mit dem Fufsboden feft
vermauert find . Jedoch läfft der
Ring fich auch durch einen Mauer¬
klotz folide befeftigen ; Fig . 331
u . 332 ftellen beide Befeftigungs-
arten dar . Der Ring hat etwa
5 cm innere Weite und darf nicht

über dem Fufsboden vorftehen , fondern mufs derart in
letzteren eingelaffen fein , dafs fich Schmutz und Blut nicht
in die Vertiefungen feft fetzen können . Für je 2 Spreiz¬
vorrichtungen mufs mindeftens 1 Ring vorhanden fein .

Fig - 33 1- Fig . 332 .

Fufsbodenring .
I/i5 «• Gr .

Fufsbodenring .
2.50 n . Gr.

5 ) Schrägen , Schlachtbarren und Schlachttifche .

Die Schraeen zum Enthaaren der Schweine und zum Schlachten des Klein -

viehs haben oben eine hohle Plattform aus Latten oder eine aus 2 zu einander

convergirenden Brettern gebildete Oberfläche ; fie ftehen entweder auf 4 Beinen

251-
Fufsboden -

ringe .

252.
Schräge » .
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Fig - 333 -

- 0}70 -

- i fCO

Fefter Schrägen .

n . Gr.

Fig - 334 - 1'-25 n- Gr .

Fefter Schrägen in der Kleinvieh -Schlachthalle zu Erfurt .

- 70 - -

1!m n- Gr .

Fahrbarer Schrägen in der Schweine -Schlachthalle zu Erfurt .

*125n ■ Gr .

Abladewagen zum Transport von Grofsvieh auf dem Schlachthof zu Erfurt .

oder beffer auf 2 Beinen und 2 Rädern ,
find alfo in letzterem Falle zum Fahren
eingerichtet . Zum Auflegen der Schweine
ift die erftgenannte hohle Form die ge-
eignetfte . Da aber das Kleinvieh beim
Schlachten auf dem Schrägen auf den
Rücken gelegt werden mufs , fo ift es vor¬
zuziehen , in der Mitte der Schragen -
oberfläche eine offene Rinne zu laffen , in
welche fich das Rückgrat des Thieres
hineinlegen kann und 2 fchräge Auflager -

Klappbarer Wandtifch . — Vs5 n . Gr . flächen zu fchaffen .
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Fefte Schrägen zeigen Fig . 333 u . 334 , einen fahr¬
baren Schrägen Fig . 335 .

Fig . 338 -

Zum Transport des Grofsviehs wird im Schlacht¬
hofe zu Erfurt ein Abladewagen (Fig . 336) in Anwendung
gebracht .

Schlachtbarren in der Grofsvieh -Schlacht -
halle zu Erfurt . — r 5o n . Gr .

Im Schlachthaufe für Grofsvieh zu Erfurt ift ein 253-
Schlacht -

Schlachtbarren (Fig . 338 ) im Gebrauche , in den der Rücken des Grofsviehs fich bairen.
hineinlegt , um fo das Thier beffer auffchneiden zu können .

Die Enthaarungstifche für Schweine befitzen eine ebene Platte oder einen u Schlac
Lattenbelag . Solche find im Schlachthofe zu Erfurt (Fig . 339 u . 340) in Verwendung . « fche -

n . Gr .

350 n - Gr .

Fig - 339 -

Fig - 34 ° -

Enthaarungstifche im Schweine -Schlachthaus zu Erfurt .

Fig . 34I

Tifch in der Kaldaunenwäfclie zu Erfurt .

Fig . 341 zeigt einen Tifch , wie folcher in Kaldaunenwäfchen , fo wie als
Schlachttifch in Kleinvieh-Schlachthäufern im Gebrauche ift .

Einen Klapptifch verdeutlicht Fig . 337 .

6) Kaldaunen - und Düngerkarren , Wagen .

Die Kaldaunenkarren , welche die Eingeweide aus den Schlachthäufern in die 255'
. Kaldaunen -

Kaldaunenwäfchen fchaffen , find von fehr verfchiedener Geftalt , vom gewöhnlichen n . Dünger¬
karren .

Fig - 342

Kaldaunen¬

karren .
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